
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS OGH 1956/7/11 3Ob327/56,
3Ob350/57, 4Ob538/90

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 11.07.1956

Norm

HGB §346 A

HVG §6 IG

Rechtssatz

Wenn der Gesetzgeber eine besondere Vorschrift erlassen hat, so kann diese, wenn derogierbar, zwar im Einzelfall

abbedungen werden, es ist aber ausgeschlossen, eine im Interesse der Rechtssicherheit erlassene gesetzliche

Dispositivnorm durch Handelsbrauch allgemein abzuändern (Unbeachtlichkeit eines Handelsbrauches entgegen § 6

Abs 1 HVG).

Entscheidungstexte

3 Ob 327/56

Entscheidungstext OGH 11.07.1956 3 Ob 327/56

Veröff: HS 1492/102

3 Ob 350/57

Entscheidungstext OGH 04.09.1957 3 Ob 350/57

Beisatz: Abänderung der Vorschrift des § 1052 ABGB. (T1) Veröff: HS 1492/127

4 Ob 538/90

Entscheidungstext OGH 26.06.1990 4 Ob 538/90

Auch; Beisatz: Eigentumsvorbehalt bedarf rechtsgeschäftlicher Vereinbarung. (T2)
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